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Zettel Terdegt und g chlee i de tegen S laſſen ohne daß irgend

ſie will aber keine Zöll und Wirthſchaftspoliti

Anez dies ehe en Peter

gel Mittwoch

m T 7SC C d cC JZn Mikkwoch2 Rätz vor

Kandidat der Liberalen iſt

Zur Stichwahl
Wir rufen den Wählern folgende geſetzliche Beſtimmungen über die

e

v 3

e

Keunzeichen ſein ſo daß Niemand ohne den Zettel auseinander zu falten

s GedächtnißWahl Subler iſt Jeder der in der Wahlliſte net iſt
der wählt in dem Lokale in deſſen Wahlliſte er vergeichnetl

t nswiſchen i Bergogene alſo da wo ſie ter er liſaheket Wohnung

hörs Ber e Wahl iſt a das heißt jeder Wähler hat das Recht ſeinen

aud auf irgend eine wie er gewählt hatwert Darum ſollen die Wahlzettel von weißem Papier und ohne äuſtere

wiſſen kann welcher Name darauf ſteht
Darum muß auch der Zettel außerhalb des Wahllokals zuſammen

gefaltet werden Jn welcher Weiſe und wie oft er faltet wird iſt gleichgültig
wenn es nur fo geſchieht daß der darquf ſtehende N W h iändig verdeckt
iſt Unſere Zettel mit dem Namen Dr Alexar Nach
zuerſt von oben nach unten dann von recht nks zuſammen

Auf dem Zettel darf nichts weiter ſtehen als die deutliche Bezeichnung
gefaltet

des zu Wählenden Es iſt gut nicht blos Namen und Wohnort ſondern auch S
den Vornamen und vollen Titel anzugeben z B
Dr Alexander Meyer Tandtagsabgeordneker Berlin

Ob das gedruckt oder geſchrieben iſt iſt gleichgiltig
auf dem Zettel ein Name ansgeſtrichen und dafür ein anderer
Wie mit voller ad in der Perſon aufgeſchrieben ſein Solcheſ

zahlzettel ſind giltig
Alle Wahlzettel jedoch welche obigen Bedingungen nicht entſprechen ſindungiltig ebenſo alle Wahlen bei welchen gegen u der angeführten Regeln e

namentlich bezüglich der Gehei mhaltung gefehlt wird Gegen ſolche Wahlen
muß ſofort durch unſere Vermittlung Proteſt e werben

Halle a S Das liberale Wahl Komitee

Zur W
Wir erhalten ſoeben die Nachricht daß die Reaktionsvarteien durch Ver

theilung von Flugblättern im ganzen Saalkreiſe heute nochmals einen lebten S
Berſun machen das Volk irrezuführen

Wir hoffen zuverſichtlich daß dies letzte Mittel ſo wenig wie die frühe
ren Einſchüchterungen und Beeinfluſſingen verfangen wird

Jn Nachſtehendem führen wir nochmals aus

Was die Liberale Partei will und
was ſie nicht will

Die Liberale Partei
will Feſtigung der nationalen Einigung Deutſchlands dazu in geſicher

tem Zuſammenwirken von Regierung und Vol ksvertretung Entwickelung
eines wahrhaft konſtitutionelten Verfaſſüngslebens geſetzliche Organiſation
eines verantwortlichen Reichsminiſteriums

ſie will nicht daß die Rechte der Volksvertretung insbeſondere die einjährige
Finanzperiode die jährliche Einnahmebewilligung die Redefreiheit
angetaſtet werden

Die Liberale Parteiwill ingleichen Wahrung der Rechte des Volkes Sicherung der Wahl

freiheit insbeſondere auch durch Bewilligung von Diäten volle Ge
wiſſens und Religionsfreiheit unter gleichen Rechte für alle Bekennt
niſſe geſetzliche Regelung des Verhältniſſes zwiſchen dem Staate und eden Religionsgeſellſchaften

ſie will aber nicht daß das geheime allgemeine gkeiche direkte re e
reß Verſaminlungs Vexeinsfreiheit die Gleichheit vor dem Gef etz e
und zwar ohne Anſehen der Perſon und der Partei irgend wekseſ

Einſchränkung erleiden

Die Liberale Parteiwill re ernng der Volkswohlfahrt innerhalb und auf Grund der be

ehenden Geſellſchaftsordnung ſie willreintreten für alle auf Hebu
der arbeitenden Klaſſen zielenden Beſtrebungen denſelben aber zugleich
ihre Gleichberechtignng ihre Selbſtthätigkeit ihr freies Vereinigungs e
weſen voll und ganz währen

ſie will daher keinen Staatsſoziglismus keine Bevormundung auf
dem Gebiete des Erwerbs und erkehrslebens keine Maßregeln welche S
Gewerbefreiheit und Freizügigkeit wiederum in Feſſeln ſchlagen

Die Liberäle Parteiwill im Steuerſyſtem Gerechtigkeit und Schonmng der Vollskraſt ins ne
a dere e S Seringt ſie anfenden Lebensbedürfſſezt im Eiſenbahnwe

Geſetzgebung und wirkſame Aufſicht des Reiches in der Handelspolitik
auf Pflege und Schutz der überſeeiſcheir e

e

beſondere zu Gunſten der weniger bemittelten e

Sonderintereſſen vor allem will ſie keine Mond

Veilage zu Nr 51 der r Saale Zeitung

den am beſten

Es darf auch S

Dienſte von eauch feinenauf S

2 März 188727
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Die Wahl findet am M10 Ah bis in 6 In fktalt

Der Kandidat der Liberalen iſt
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T andtagsab geordneter in Perlin

Wer bis 6 Uhr ſeine Stimme nicht ab e

Er hat geht ſolcher verluſtigwenn er ſich auch ſchon im Wahllsveale befindet e
Es iſt in der Stadt das kaum glaubliche Gerücht verbreitet mehrere Fabrikbeſitzer

n ſ w hätten am Freitag in Stadt Hamburg beſchloffen ihre Arbeiter an der Aus
übung ihres Wahlrechts zu verhindern indem ſie ihnen die zum Wählen nöthige freie

S Zeit nicht gewähren wollen Für die in Halle wohnenden Arbeiter wird ja die Mittags
panſe zum Wählen genügen die in den umliegenden Dörfern wohnenden würden aber

S dadurch am Wählen verhindert werden Wir können dem Gerücht keinen Glauben ſchen S

ken machen jedoch darauf aufmerkſam edaß Niemand an der Ausübung ſeines Wahlrechts
gehindert werden darf wer ſolche Behinderung be

egeht wird nach S 107 des Reichs Strafgeſetzbuches
mit einer Gefängnißſtrafe nicht unter 6 Monaten
oder mit Feſtungshaft bis zu 5 Jahren belegt

Wir bitten alle Wahlbeeinfluſſungen oder ſonſtige Verſtöfße gegen das Wahlgefetz
ſofort ſchriftlich dem Unterzeichneten anzuzeigen

Fehle Keiner an der Wahlurne
Der Vorstand

des Liberalen Wahlvereins
S a Ulrichſtraße 9

Unterſtützungen aus der Reichskaſſe ad gus den Taſcheit der dentſchenSteiterzahler ſich gründende enlawenet nach franzöß ſchen Puſter

Die Liberale Partei ewill eudtich

jährigen die Fußtrwpen ſtſthräſenzſtärke von drei zu drei Jahren Se ellima der dienſtzeit fi
doch will ſie keinen ünnützen Aufwand im Milit rwefen keine de e

ſondere Ruier tsl Wfeit Weiteren keine Maßregeln welche eine

in Waffen vom e wenn erößere Ab ws Voezwecken

in feſter Treue gegen den Keiſer und

auf dem verfaſſingsnäßigen Boden des
Bundesſtaates

Erhaltung der vollen Wehttratt des Volles von

Durchführung der gen e e bei Einſührung e e u S

e n

den Lhetbergeath Waegliehs bei t

wozu die Mark 30002 Veröffentlichen Sie doch die geheime in der Hehliemann
ſchen Druckerei zu Halle Wedruckte Schrift

Die Betheiligung der Kaahoſcheſtsnltgllever in Ober

bergamtsbezirk Halle an Unterſtützungskaſſen tnntertars
der Knappſchaftsvereine

Wer das mit ihr will der wähle ich am nöchſten Mittwoch den iekFe der Stichwahl feſt nnd treu und keiner feble unſeren bisherigen

liberalen Vertreter n e

Halle 23 Febr 1807 Das üibergle Wahl Komitee
O Meyer

Vern Dr Alenander Meyer

d tnn ſeer ſt Ihre vie ſt d bitte ens dieſer Ssiſt dern

n b er dein ne ſeine Skinne gehe 3
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wegen Verheiräthung zu verkaufen

An meine Standesgenoſſen
Bei der Wahl am 21 Februar ſind für Oberbergrath Taegliehsbeck 11530 Stimmen für Dr Alexander Meyer 7406 Stimmen abgegeben worden Bleibt der

deutſchfreiſinnige Herr Dr Meyer mit ſeinen Stimmen auch weit hinter dem nationalliberalen Herrn Oberbergrath Taegliehsbeck zurück ſo iſt die Gefahr doch nicht gering daß der
deutſchfreiſinnige Candidat unter Zuhilfenahme der Stimmen der Socialdemokraten als Sieger aus dem Kampfe hervorgehen daß die Minorität über die Majorität triumphiren kann Unſerer
Stadt würde damit das traurige Zeugniß ausgeſtellt werden daß ein Theil ihrer Bürger mit der großen Anzahl deutſcher Männer nichts gemein haben will welche

die vornehmſte Aufgabe bei den Wahlen darin erblicken der Regierung durch die Stärkuns eines gemäßigten Liberalismus den operationg

fähigen Boden wieder zu verſchaffen deſſen ſie ſich bei der bisherigen Zuſammenſetzung des Reichstages nicht zu erfreuen hatte

Die Gegner drohen mit Reaktion Einſchränkung des Wahlrechts und mit Monopolen Man glaubt ihnen trotz der bündigſten Erklärungen der Regierung und läßt es ganz außer Lahr
daß es ſich bei uns um die Wahl eines nationalliberalen Mannes handelt eines Mannes der jene Partei kräftigen ſoll welche im nächſten Reichstage berufen ſein wird als Süterin
aller wahren bürgerlichen Freiheiten an der Geſetzgebung theilzunehmen Daß die Deutſchfreiſinnigen das auch wollen darüber beſteht kein Zweifel daß ſie es bisher aber nicht verſtanden
haben darüber beſteht ebenſowenig ein Zweifel wie darüber daß das deutſche Volk das Verhalten der deutſch freiſinnigen Partei bei der Septennatsvorlage verurtheilt hat

Zu dem was der deutſchfreiſinnige Candidat in Halle erreichte hat weſentlich der Stand welchem ich angehöre der Kaufmannſtand beigetragen Die Sorge daß ihm die freie Be
wegung bei der Ausübung ſeines Berufes bei einer Unterſtützung der Regierung eingeſchränkt werden könnte mag die Urſache geweſen ſein Ueber derartige Betrachtungen läßt ſich ſchwer ſtreiten

bedauerkich aber ſcheint es mir zu ſein daß in einem ſo aufblühenden Gemeinweſen wie es in Halle zur Freude ſeiner Bürger bemerkbar iſt wo ſich das Jntereſſe des Einen
eng an das des Andern anſchlieftt ſo verſchiedene Auffaſſungen darüber beſtehen können was uns Allen frommt

Jch meine daß es der Friede im Lande und der Friede nach Auſten iſt und dieſes köſtlichen Gutes können wir uns nur erfreuen und daneben Deutſchlands Einfluß
auf die anderen europäiſchen Staaten ausüben ſehen wenn an dem Steuerruder des großen deutſchen Staatsſchiffes eine ſtarke Regierungsgewalt ſteht welche getragen und unterſtützt wird

evon einem freien Bür gerthum Ich habe ſolchen Beſtrebungen ſtets treu und unentwegt gedient meine Herren Genoſſen vom Kaufmannſtande wiſſen das und in

dieſer Annahme rufe ich deren Beiſtand bei der bevorſtehenden Stichwahl hierdurch freimüthig an t
Keiner enthalte ſich am 2 März der Stimmabgabe ein Jeder gehe zur Wahl und gebe ſeine Stimme den

Herrn Oberbergrath Taeglichsbeckh
Halle A So den 28 Februar 1887

e

Ludwig Betheke
Liebe des Vaterlands Gründet den Herrſcherthron einLiebe des freien Manns Wie Fels im Meer rolle

Hierbeie in freies Bürger thum geſchäft
teſhuſt

wenniſt die zuverläſſigſte Stütze für Kaiſer und Reich Frei kann der Bürger nur ſein wenn er ſeine Vertretung einen freien ungbhängigen Manne aberträgt I enemn m v
unfähigBeamtem der unter Umſtänden nur mit Gefährdung ſeiner Exiſtenz eine ſelbſiſtändige geſchweige freie Meinung zur Geltung bringen kann Das Bürgerthum hat alle Urſache einzufin

ſich aufzuraffen ſich ſeiner Kraft und ſeines Werthes bewußt zu werden Faſt wird das Bürgerthum erdrückt von dem ſich täglich mehrenden Beamtenheer Der Beamte iſt ſelten genügend
mit dem bekannt was dem Landmann dem Bürger dem Handwerker c frommt Er weiß nicht wie der Bürger ſich winden und drehen muß um ſeinen Pflichten gegen Familie Commune und

Staat nachkommen zu können Jeder Wähler hat ſeine Intereſſen am beſten gewahrt wenn er die Vertretung derſelben a einen Bearmmtem ſondern
einem freien unabhängigen Manne anvertraut und ein ſolcher iſt der liberale Kandidat für die Stadt Halle und den Saalkreis er

h II undDr Helene W e Je ar4 Dorfgam Bern r Stzge fur di vor denWage taw tieſe Parole alles eintreten Ein Handwerker im Namen vieler Genvſſen be
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der vereinigten Parteien
S bon Halle und dem Saal

ars
veſindet sich zur Feststellung des Wahl

Resultats am
Mittwoch den 2 März von 6 Uhr

J Abends aim Ftadtschützenhange Königsplatz 1

KalkſteinOfferte
Ia Qual v 96 liefert ab Sulza ſo gün J kingeſel

E ſſtig daß die Pr ſich not iren 200 Ctr fr
Dürrenberg 35 Köttſchau 36 Nauendorf

II Growe Pommeryche Lotterie
Ziehung am 23 März er

Gewinne i W v M 20,000 10,000 2000 1500 1000 e c S 45 Cöthen 46 Gr Weiſſandt 47 Staß an 8
Sa 2200 Gew M 60,000 Für den vollen Werth der Gewinne furt 56 Döbbeln 57 Mark

Sgarantiren wir dadurch daß wir auf Wunſch bereit ſind jedes Ge W Wagner Steinbruchbeſitzer Köſen
winnloos ſofort gegen 90 h in Bagr anuzukaufen

Nene Sendung Honig
vorzüglich im Geſchmack

empfing und empfiehlt

Lothar Klipseh
20 Gr Ulrichſtraäſze 20

Feinſte Tafelbutter
verſendet gegen Nachnahme 8 Pfund
netto für 8
G Schragge Plaſchken Pr

Loose à 1 HI II Stück 10 FI 28 Stück 25 I
Porto und Liste 20 Pf extra

Geldlotterien Um Marienburg
Gewinne H 90,000 75,000 2 X 30,000 etc Ganze Loose à 3 M

i Anth 1,70 M 11 s8t 17 Anth 1 N 11 St 10 N
S Für 10 MAark 6 Pommersohe u Marienburger franco

Oscar Bräuer Co e Berlin an 198

Der Zutritt iſt nur gegen Vorzeigung beſonderer Ein Cölner Domban Looſe 4 3 Mk e e
abheſorder ſeerben rn el den nachgenannten Serren iſmer Münſterban 4 3 Mk e e ir Kranm

2

30 Pfg Lr S z n n r e Oppenheimer Looſe à 2 Mk mehr Frie Krahmer e de
7ehe 10 aktor Rrink Mansfelderſtr 41 Badermeſſter empfehlen J Bar ck Co Große Steinſtraße 14 Halle a/S Fiſcherplan 4 an

er sen Gr Steinſtraße 23 Rentier David Alte Prome S e h empfing und empfiehlte e e e ne 5 Uäry er Menngte Tiehmne 12 meermacher Gerſtſtr i 12 März ver en e n mie p Ziehung 23 März er e a Alottaren ung r n bpr r Klausſtr 2 Fabr e s I dieneorſterſtr 42 Reuter Landgerichts Direktor Weidenplan Er ste grosse r 7 ä Zander
be e I Pommerſche Totterie e Cöln m Marienburg e et e m2 rn 9 9Die Vorstänmce Hauptgewinne in Stücken und ganzen Fiſchen von jeder

beliebigen Größer Gewinne M 90000 75000 35030000 etmen h a T W M 20000 10000 2000 ete ete och à 3 Alle n o Lebende Vorellen Allitaprarie er An wr los à I 11 t 10 Mk 28 St 11 8t 17 M Anth INM 118t 10 M e 4Romnexs Vungg J 25 M äste 20 Pf extra Porto 10 Pf jede Liste 20 Pt extra Großes kräftiges Hausbackeuhrod i
ee Banquier nitz Zimmermeiſter empfiehlt die Bäckerei Weidenplan Za h teWir O Mlarrg plan aPalmié Jnſpektor Reuter Landgerichts Direktor

Franuzbrauntwein W
in nur beſter Qualität empfiehlt mi
oder ohne Salz als ſehr zwohlthätiges ucht
Mittel gegen Rheumatismus ſowie M Gard
zur Stärkung und Velebung des m
Haarwuchſes M Waltsgott
S v aäännnmmnne

aller Art auch Laſah und Frottir
handſchnhe empf M Waltsgott

Geschäfts VerlaufBeabſichtige mein ſeit mehreren Jahren beſtehendes und flottgehendes

Putz und Modewagren Geſchäft
mit guter meiſtentheils feinerer Stadtkundſchaſt an beſter Lage der Stadt

MMNöheres blieflich Gefällige Anſtagen

6Pommerſche Ant obiger Geldlotterien
empfiehlt und versendet auch gegen Coupons uns ar x iſt

ankgese uo Th Schröder Stottin Generl Hebit
Den Werth der Gewinne der Pommerschen Lotterie garantire ich da

durch dass ich auf Wunsch bereit bin die Gewinnloose abzäglich 10

gegen vwanr anzukanlen a
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Hierbei wird

Reichstagswähler des Saalkreiſes
Das deutſche Volk hat Jerosen

tennats feindlichenDie et Veränderung des allgemeinen Wahlrechts nicht mehr die
monopole uns dat der e

Parteien vor allem die Dertichtreiſimigen ſind aufs Haupt geſchlagen

ede ſein kann

Herrn Oberbergrath Taeglichsbeck
Kandidaten der Deutſchfreiſinnigen ſtattfinden

ind demNoch

ſt

Darum ruſen wir Euch zu

Jeder ermuntere ſeinen Nachbar
es in eine patriotiſche Ehrenſache

Herr

einmal wenden wir uns daher an Euern Patriotismus
In einem Augenblicke wo das deutſche Volk in ſeiner überwiegenden P

wenigſten aus dem benachbarten Sachſen die Siege der vereinigten reichstreuen Parteien gemeldet werden müfſen auch
ter den allgemeinen großen Gedanken daß es unſer gemeinſames deutſches Vaterland eine Weltmacht iſt das uns ruft alle unſere Kräfte

Keiner bleibe zurück

Lehrheit die große Sache des Vaterlandes ſiegreich auf den Schild erbei uns per iige

Jeder treibe die Säumigen an
für Uns daß kein anderer Kandidat den Sieg erringe als

Oberbergrath Taeglichsbeck

Andererſeits iſt bereits heute der neugewählte Reichstag ſo zuſammengefetzt daß von

te Wahlgang am 21 Februar kein entgiltige Entſcheidung gebracht in wenigen Tagen wird eine Stichwahl zwiſchen unſerm Kandidaten dew

oben wo uns aus allen dentſchen Gauen nich
Wünſche und Bedenken zurücktreten

in dieſer ernſten Zeit in ſeinen Dieuft

ünſer Wahlkreis darf an Patriotismus nicht zurückbleiben hinter den anderen
greiſen unſeres Vaterlandes in denen die reichstreuen Parteien die Gegner unſerer
Regierung glorreich aus dem Felde geſchlagen haben

Tretet Mann für Mann am Tage der Stichwa

Die konſervative deutſche Reichs nationalliberale und Handwerkerpartei des Saalkreiſes
J BHetghcke

Banquier

Bekanntmachung
Die hier aufhältigen noch nicht zur Stammrolle gemeldeten Geſtellungs

pflichtigen der Jahrgänge 1865 1866 und 1867 werden aufgefordert ſiWeinigſt unter Vorlegung ihrer Looſungs bezw Geburtsſcheine im Zimmer
des Amtshauſes Vormittags 8 bis Mittags 1 Uhr nachträglich zur Stamm
rolle anzumelden

Geſuche um Zurückſtellung von Militairpflichtigen wegen hänslicher
Verhältniſſe u ſ w ſind ſpäteſtens bis 10 März d Js anzubringen

ird darauf aufmerkſam gemacht daß Reklamationen nur dann zu
derückſichtigen ſind wenn dieſelben vor dem jetzt bevorſtehenden Muſterungs
geſchäfte eingebracht werden und daß die erſt nach Beendigung des Muſterungs
geſchäfts eingereichten Reklamationen nur dann Berückſichtigung finden können
wenn der Grund dazu erſt nach der Muſterung eingetreten iſt

Die reklamirenden Eltern haben ſich ſoweit Arbeits oder Aufſichts
unfähigkeit dabei in Betracht kommt bei der Muſterung gleichfalls pünktlich
einzufinden andernfalls über die Reklamation nicht entſchieden werden kann

Trebiß
Peter eingetragenen in Trebitzer und Wallwitzer
I und 2a Wohnhaus mit

gebäude d Rollſtube e

der Wallwitzer Karte Kartenblatt 1 Porzelle 11 von 23 ar 4

Der Gemeinde Vorfteher
Stridde

Zwangs Verſteigerung
Jm Wege der Zwangsvollſtreckung ſollen die im Grundbuche von
q/P Band I Nr 13 auf den Namen des Müllers Leberecht Karl

Flur belegenen Grundſtücke
ofraum Garten nebſt Anbau b Stall e Bäckerei
zindmühle Schirrhaus Kartenblatt 2 Parzelle 67

j2 ar 80 qm Hofraum und Kartenblatt 2 Parzelle 86 5 ar 60 qm Hofraum
Dorfgarten von 23 ar Kartenblatt 2 Parzelle 66 3 Acker vom Plan Nr 36t

Wal Plan Nr 63 inden Stücken vor Wallwitz von 20 ar 40 qm Acker Kartenblatt 2 Parzelle 101
am 1 Juni 1887 Vormittags 10 Uhr

Giebichenſtein den 24 Februar 1887

J vor dem unterzeichneten Gericht im Gaſthofe zur Birke in Wallwitz a
P verſteigert werden

Die Grundſtücke ſind mit 28,08 Reinertrag und einer Fläche von
M 034,80 Hektar zur Grundſteuer mit 174 Nutzungswerth zur Gebäudeſteuer

veranlagt Auszug aus der Steuerrolle beglaubigte Abſchrift des Grundbuch
I blatts etwaige Abſchätzungen und andere die Grundſtücke betreffende Nach

Fhloſſerei BVerggaſſe Nr 1

ſein
bedlenen geehrte

Mark Looſe 1 Mark
Prima Dolcatoss Sohne

weiſungen ſowie beſondere Kaufbedingungen können in der Gerichtsſchreiberei
M eingeſehen werden

Das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags wird
am 3 Juni 1887 Mittags 12 Uhr

an Gerichtsſtelle zu Löbejün verkündet werden
Löbejün den 25 Februar 1887

Königliches Amtsgericht

zu der am 7 März er im Hofjäger hierſelbſt ſtattfindenden e

Ziehung der So oLotterie des Ornithol Central Vereins
für Sachſen und Thüringen

ſind zu haben ber F Rarek Co Gr Steinſtraße 14 Stein
brecher Jasper Georg Kettier Leipzigerſtraße ſowiein den übrigen durch Plakate kenntlichen Verkauſsſtellen und bei

ſämmtlichen Mitgliedern des Vereins eGeſchäfts Uebernahme

Hierdurch die ergebene Mittheilung daß ich am heutigen Tage meine

dem Herrn e ehe Karl Beyeben habe und bitte meine werthen Kunden für das mir bisher geſchenkte
a rauen verdindlichſt dankend daſſelbe auch auf meinen Nachfolger über

gen zu wollen Hochachtungsvoll
Wilhelm Dietzel Schlofſermeiſter

e rzuanehmend auf obige Annonce wird es mein eifrigſtes Beſtreben

n HochachtungsvollKarl Bey Schloſſermeiſter
Amthor deiſd Nöloro andoſsſchuls u Randelgakadeimie

zu Glera Reuss 38 SchuljahrRita öhere Handeilsschule mit Berechtigung zum Einjührig Freiwill

el

99

h

enst Dauer des Schulbesuchs 1 bis 4 Jahre je nach Vorbildung
jühriger andehakademie für rein fachwissenschaftliehe Ausbildung ein
spelte Larsus Veber Schulanfang Unterkunſt ete Näheres äureh die Pro

Die Direetion
üchtige Rock Hoſen u Weſtenſchneider

ſucht be
i hohem Lohn und dauernder Beſchäftigung das HerrenLarderobe eſchäft von R Stein Giebichenſtein Burgſtraſte

Sanitäts Colonne des Vezirks I7a
Donnerstag den Z März er Abends 8 Uhr

VDebung im Rosenthal
Um bünktliches AÄntreten wird gebeten Der Vorftand

wurſt

ublikum ſowie die Herren Bauunternehmer nur reell zu
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Bis 500 mm
W 8

Ah 4 t

Palmié
Jnſpector

noen ung IA Mitr Iang

üh d

e

Königestrasses asse

GScehmiledeeiserne gewal te
I S
n Sm unne

W ä ui e7 3 n s
Sinlén

aus Ssehmiedo u G usseisen

e einenertlque i 29M kisenconstructionen Kewächshäusern
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Heinrich der Schreckliche
Novelette v Elimar R

Der Wahlkampf hatte ausgetobt und
der Gimpelfang war eingeſtellt ſelbſt
das Löbejüner Bier hatte ſeinen Bei

cbm verloren die Wunden welche
ie

waren vernarbt alles wieder in
5knſt die Kartellbrüder lachten ſi

Tarantelſtichwahlen geſchlagen
uter

brüd insäuſtchen um ſich im Geheimen aus
zuweinen

Das Septennat wäre der Friede ge
weſen aber die Barackenbauten nahmen

r Dimenſionen ane Dimenſi Schering
andte die Pikrinſäure in Baſſinwagen
zu ganzen Zügen ins feindliche Lager
und zahlte ſeinen Actionären 100090
Dividende Boulanger und Deronlede

fführten den Kriegscancan auf es mußte
zum Klappen kommen
Unſere Truppen lagen vor den Sperr
forts und ſuchten vergeblich durch die
trous de Belfort in das ſchöne Frank
reich einzuſchlüpfen da trat ein Er
eigniß ſchwerwiegenſter Art ein welches
unſere Lage äußerſt kritiſch geſtaltete

Man wird ſich erinnern daß ein
däniſcher Hauptmann in ſeiner Jugend

i J
S S zt t J oere7e

r

e reM

zum Kochen und Roheſſen mit und
ohne Knochen à 90 1105 p PfM keinſte Braunſchweiger Mett

ſowie Cexvelatwurſt

f Teber und Trüſfelwnrſt
Ferner

Berl Blut u Teberwurſt
bei Abnahme von 10 Pfd à 50

und 40
Feinſtes Bratenſchmalz

in Gebinden von 50 Pfd à Ctr 50
fetten u mag Speck

von Mecklenburger Schweinen
à Ctr 60

empfiehlt und perſendet gegen Nachnahme

Louis Müller
Fabrik für Wurſt und Fleiſch

wagren mit Dampfbetrieb
Berlin NO Waßzmanuſtrafze 13

Preisliſte ſende franko

Blühende Roſen
ſchöne kräftige Exemplare à 1,50 2,50
Mk unter Garantie guter Ankunft
owie Rofenblätter zu Tagespreiſen

verſendet C Grrube Quedlinburg

Jur cihiots Wenn
empfiehlt einen größeren Poſten
Canadiſchen Saat Hafer

ganz vorzüglicher Ertrag desgl 200 Ctr
VictoriaSechswochenKartoffeln

voſhſein im starde Delitzſch

e Brenihol
hrockenes efernes

auch an ine
e D in fuhren frei hausc offerirt billigst

Se Abnsteinstrest
in

Veredelte hochſtämmige Süßkirſch
bäume ſowie die edelſten Birnen
und Aepfelſorten wozu die Edel
reiſer theilweiſe aus dem Königlichen
pomvlogiſchen Jnſtitut zu Geiſenheim
entnommen wurden ſind in größeren
Poſten wie einzeln abzugeben im
Rittergutsgarten Cruma in un
mittelbarer Nähe des Bahnhofes Lützken
dorf der Merſeburg Müchelner Bahn
durch Lehrer Hermann in Crumpa

Migräne Stifte
aus reinen Menthol empfiehlt

M Waltsgott

Diamantlaitt
für Pörzellan Glas Alabaſter c
empfiehlt M Waltsgott
e Frau Adeline Potti sagt

ai trouvé Ia poundre B
Langwiseh excellente et très

l

geäußert er fühle ſich berufen Preußen
zu zertrümmern und dieſer Hauptmann
war Kriegsminiſter geworden Der
däniſche Geheimagent Hanſen in Paris
hatte Alles mit Boulanger abgekartet
der letztere telegraphirte nur Mein
Herr ich bitte um etwas Feuer, als
der Däne das Feuer eröffnete

Auf einen Angriff auch von dieſe
Seite waren wir nicht vorbereitet die
Flotte war zufällig von Kiel abweſende war mit einer Ladung Flaggen zum
Hiſſen nach Afrika gegangen ſo lagen
denn unſere reichen Seeſtädte und die
re Lüneburger Haide dem Feinde
offen

Wenn die Gefahr am höchſten iſt die
Hilfe aber auch am nächſten

Mit einem Factor hatte der Feind
zu rechnen vergeſſen mit der unerſchöpf
lichen Wehrkraft Deutſchlands des
Fürſten Blücher Armeecorps und das
Schill ſche Freicorps waren da um das
Vaterland zu retten

Jn fliegende Corps verwandelt ging
das ſtärkere Blücher ſche Corps über
den größen Belt das ſchwächere Schill
corps über den kleinen Belt fliegende
Eile voransgeſetzt und ehe die Dauskes
ſich recht den Schlaf aus den Augen
gerieben waren ſie mit eiſernen Armen
umklammert und zermalmt Kopenhagen
lag zu Heinrichs Füßen und die Ab
tretung von Jütland war der ſchönePreis dieſes kühnen Unternehmens

Auf dem franzöſiſchen Kriegsſchau
platze ſtand unſere Sache flau unſere
Truppen lagen immer noch vor den
Sperrforts der Vogeſen und den trous
de Beltort aber des Fürſten Blücher
Armeecorps und das Schill ſche Frei
corps konnten nachdem ſie degagirt
ſich mit ganzer Wucht dorthin wenden
die Armee wurde elektriſirt und mit
fortgeriſſen alle Hinderniſſe mit Leichtig
keit genommen der Friede diktirt Die
ſchönſten Perlen Frankreichs wurden
aus ſeiner Krone gebrochen Tonkin
Cochinchina und Neucaledonien gehören
für immer uns Dei den Dotationen
konnte Heinrich nicht umgangen werden
ein Standbild war unausbleiblich Nach
Tauſend Jahren werden die Ammen
in Dänemark und Frankreich die Babys
noch grailich machen mit

Heinrich dem Schrecklichen

reecommandable
Jede Dame sollte nurTangwisceh s Fettpuder ge

vrauehen Zu haben inalie aS in den Parſfümerie

Gesehäſten e
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Merk Dir darum
e v ſo dummund biete Mark 3000

Damit ne Sache werde ar
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W 73 beehren ſich ganz ergebenſt anzuzeigena er
Große Ulrichſtraße

r h hS e r L7 J ih c hher rere S De e S ee wer e S 7Zur ſchade dir Vicderverliſe
S an S a m Lunte pa Ounnitte1 1 2 45 2 3bringen wir unſere mit den neueſten vollkommenſten Einrichtungen verſehene anf der denkbar höchſten Stufe ſtehende S De i 2/90 2770 960

e unte LochbälleGranue maſſive Bälle
J Fartholskreiſel Schock 95I Bunte Steinmärbel Mille 1/60
h Glasmärbel Reliefbilder e

varſten Kloosy al
Hr

Pärberei und Chemische Wävcherei
in empfehlende Erinnerung

Alle Arten Herren und Damen Garderobe Möbelſtoffe Gardinen Decken e bis zu den ko
werden durch eine gründliche chemiſche Reinigung wie auch durch Umfärben überraſchend ſchön wieder hergeſtellt

r adans er

r e
Getragene ad pge Winterlberzieher alte Mäntel

r S e Stiefelnz u ne lhren Möbel Vetten
Wäſche n ſ w kanft fortwährend tzahlt hohe Preße

Buchholz

LebensgroſceVohnzinmer Wohnnnerhnzimme Comlelle ws dohninner

i a e PeoriraitsS Spiel s L Hehr ne e unter grantie W jsbe ug a Oelgemälde oder eTrauer ſtühle für Gediegenheit der e ahle ammerdiener e I nungen liefert nach jeder ein
Alles zuſammen und Spiegel I geſandten Photographie win reichhaltiger Auswahl J Verſtorbenen treu das ſeit 1868in grosser S beſtehende WMaleratelier von

TTIX O Krötzseh in Leipzig
Grimmaiſche Straße 32

empfiehlt

wir M Alles r
l Oelportraits von an bis

300

Hallesche dödeinalien
Kinderporiraits ne an J

14 Brüderſtr Th FrolISaE S Brüderſtr 14
75 und höher

Durch eigene Werkſtätten für Tiſchlerei und Polſterwagaren
billigſte und beſte Bezugsqnelle der Möbel Brauche ſir Sachſen

ommoden v 5 Thlr Kleiderſecretaire 7 Thlrallerieſpinde 8 Lörr Vertikows m Aufſatz 16 Thlr

ger winde 71 Thlr Schreibtiſche von 11 Thlr
ücherſpinde 15 Thlr Schreibſecretaire 26 Thlr

Speiſetiſche 20 Thlr rer von 7 Thlr

Siegmund

Gliederwahen

Stücken vorräthigHochfeine e Gustav Horn
I Schlaf Wohn Speiſe Bündorf bei Merſeburg
Herren und Damen

für Wiedervertänfer

bei Beſchaffung d

v ISophatiſche 3 Thlr Couliſſentiſche von 16 ThlrFu h d endielen Ausſtattungen und che i Tor Nähtiſche von 4 Thir mmer
Einrichtungen rig r S t do i Thlr ſowieauf Wunſch gehobelt und geſpnnder 5 n Dann h Strochen und ertig zum Seriegen bote n ſeber e e v 300 1560 m

in allen gangbaren ren nen ſtets
rößere el am Laensel Müller

Schlafdecken
und Strohſäcke für Arbeitsleute empfiehlt zu anerkannt billigſten Preiſen die

Sücke und PlanenFabrit
V Lehmann ſrülter Plaftenberg

Mein Geſchäft bende 5 i ht mehr Leipzigerftraſte

Königſtraße 30
Strohhut n Waſchen Farben und Moderniſtren

werden angenommen
Schimmgpfenris Leipzigerſtr 14

HöfenMit heutigem Tage übernehme ich e s Restauranvsund eröffne Grünſtraße h

Zum Nassauer Hof
für eig ne d aueſgen a vor terVorzuoliches An aus der 53 t

W Bur

den S
a Göoölner Tooso

der St Peters Kirche zu Cöln

Mit den neuen Schneldampfern de

Norddeutſchen Lloyd
kann man die Reiſe von

Hauptgewinn i W v25000 A 10000 M 5000
3 à 1006 Mk etc Lte

Cölner Loose à 1 II Loose für 10 Porto undListe 30 Pfg sind zu haben in sammtlichen durch Plaſcate
kenntlichen Verkaufsstellen und zu beziehen durch

A Fuhso gen Berlin Wa Friede im Faberhause
Telegramm Adresse Duhgevanks BerlinNark Telephon Anschl 7647
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